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Pfarrcaritas und Freiwilligenarbeit

in Meran und Bozen

Informationsabende 

„Älteren Menschen 
nahe sein“



Diese Veranstaltung ist Teil des Projekts 
"Gemeinschaft wieder beleben", das mit 
8-Promille-Geldern finanziert wird. 

Not ist näher als du denkst
In Südtirol sind viele ältere Menschen von Armut bedroht. Die Folgen sind 
nicht nur ein Leben in Entbehrungen, sondern auch sozialer Rückzug und 
ein möglicher Absturz in Depressionen. Dieses Jahr widmet die Caritas 
ihre Kampagne „Not ist näher als du denkst“ den älteren Menschen in 
Schwierigkeiten.

Rund um den Caritas-Sonntag und die Kampagne laden wir alle Mitarbeiter 
und Mitarbeiterinnen der Pfarrcaritas und in den Pfarrgemeinden, sowie alle 
Interessierten zu Sensibilisierungs- und Informationsabenden ein. 

Für weitere Informationen und Anmeldung können sich Interessierte an die 
Mitarbeiterinnen der Dienststelle Pfarrcaritas und Freiwilligenarbeit wenden:

Pfarrcaritas und Freiwilligenarbeit 
Bozen, Tel. 0471 304 332
Meran, Tel. 0473 495 632 
Brixen, Tel. 0472 205 965
Bruneck, Tel. 0474 414 064

gemeinschaft.comunita@caritas.bz.it

Bozen, Montag, 27.11.2023, 19.30 Uhr 
im Sitz der Caritas im Haus St. Michael, in der Sparkassenstr. 1
Monika Steger, Leiterin der Caritas Telefonseelsorge, erzählt von ihren 
Erfahrungen im Kontakat mit den Menschen.

Meran, Mittwoch, 29.11.2023, um 18.30 Uhr 
im Sitz der Caritas im Haus Marta und Maria, Galileo-Galilei-Straße 84
Renato Decarli, Suizidprävention, stellt uns das Netzwerk vor und erzählt von der 
Situation der älteren Menschen und wo Hilfe angeboten wird. 

Meran, Montag, 4.12.2023, 18.30 Uhr 
im Sitz der Caritas im Haus Marta und Maria, Galileo-Galilei-Straße 84
Monika Steger, Leiterin der Caritas Telefonseelsorge, erzählt von ihren 
Erfahrungen im Kontakt mit den Menschen.

Bozen*, Montag 11.12.2023, 19.30 Uhr
im Sitz der Caritas im Haus St. Michael, in der Sparkassenstr. 1
Renato Decarli, Suizidprävention, stellt uns das Netzwerk vor und erzählt von der 
Situation der älteren Menschen und wo Hilfe angeboten wird. 
Marlene Kranebitter, Leiterin der Notfallseelsorge, erzählt uns, was es mit der 
seelischen ersten Hilfe auf sich hat.

* auf Anfrage besteht bei diesem Treffen die Möglichkeit, sich online zuzuschalten.


